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Herren Kreisliga Staffel 1

SG-Wiesenbach/Bammental : TTF 68 Wiesloch 
Dienstag, 11.10.2022, 20:00 Uhr

Rinhofer fixiert zwei Punkte für die TTF 68 Wiesloch

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der TTF 68
Wiesloch im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 bei SG-Wiesenbach/Bammental fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 4. Saisonspiel am Dienstagabend unter anderem davon, dass SG-Wiesenbach
/Bammental mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Karl / Höhn eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Rinhofer / Leibold kassierten. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Keuchel / Höfer bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Campenhausen / Rinhofer. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Kett / Keppler wenig später gegen
Pelczer / Paltzer. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Holger Karl Alexander von Campenhausen in fünf
Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach gewonnenem ersten Satz gab Finn Keuchel das
Spiel gegen Marc Rinhofer noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Magnus Höfer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Heiko Rinhofer. Das musste man neidlos
anerkennen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Frank Höhn bei seiner Pleite gegen Jan Leibold.
Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang
es Marcus Kett den Gastspieler Christoph Paltzer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Frank Keppler gelang es Peter Pelczer zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
SG-Wiesenbach/Bammental und der TTF 68 Wiesloch. Holger Karl gegen Marc Rinhofer hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen. Keinen Punkt beisteuern konnte Finn Keuchel im Spiel gegen
Alexander von Campenhausen, das 0:3 verloren ging. Den Sieg von Jan Leibold konnte Magnus
Höfer im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Nicht ganz mithalten konnte
Frank Höhn, beim 1:3 gegen Heiko Rinhofer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist SG-Wiesenbach/Bammental nun ein Punktekonto von 0:8 Punkten auf,
während die TTF 68 Wiesloch vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2022 gegen die TSG Eintracht
Plankstadt III ansteht, 8:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-Wiesenbach/Bammental
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.10.2022 gegen die TG 1889 Sandhausen.

 Statistik:
 SG-Wiesenbach/Bammental

Doppel: Karl / Höhn 0:1, Keuchel / Höfer 0:1, Kett / Keppler 1:0 
Einzel: H. Karl 1:1, F. Keuchel 0:2, M. Höfer 0:2, F. Höhn 0:2, M. Kett 1:0, F. Keppler 1:0 

 TTF 68 Wiesloch



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.10.2022 (18:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Campenhausen / Rinhofer 1:0, Rinhofer / Leibold 1:0, Pelczer / Paltzer 0:1 
Einzel: M. Rinhofer 2:0, A. Campenhausen 1:1, J. Leibold 2:0, H. Rinhofer 2:0, P. Pelczer 0:1, C.
Paltzer 0:1


